Transformation von Emotionen

OMAR TA SATT, meine geliebten Freunde,
ich bin SHIVA – und ich grüße euch mit diesen wunderbaren Worten OMAR TA SATT. Seid willkommen. Seid mir willkommen – so wie ihr seid. Denn so wie ihr seid, seid ihr gut und richtig und seid ihr geliebt, ohne ‚wenn‘ und ‚aber‘. 

So dürft ihr selbst euch auch lieben und annehmen, mit allem was ihr seid - mit dem, was euch angenehm ist und vor allem aber auch mit dem, was euch nicht so angenehm ist. Denn nur was ihr liebt, was ihr annehmt, so wie es ist, kann sich verändern. Und Leben bedeutet immer Veränderung. so ist es vollkommen in Ordnung, wenn ihr das Bedürfnis habt, euch hier und dort zu verändern. Aber bitte tut es in Liebe! Denn anders ist es nicht möglich. 

So ist der allererste Schritt immer, egal worum es geht, nimm dich an, so wie du bist, jetzt in diesem Moment. Nimm dich an, schätze dich. Ehre dich dafür, dass du diesen Weg durch die Materie gehst, diesen schweren Weg, den du dir selbst gewählt hast. Nimm ihn an. Liebe dich dafür. Und erst dann kommt der zweite Schritt, indem du Aspekte deines Seins freigibst zur Veränderung, zur Transformation.

Ich werde dich heute durch eine Transformation hindurchführen, wo du alle Emotionen, die dir nicht mehr dienlich sind, die dich nicht mehr fördern in deinem Sein, in deiner Entwicklung, loslassen kannst, zur Transformation freigeben kannst. Ich werde dir die Energien schicken, die dich darin unterstützen, so dass es leicht wird für dich.
So atme  -  atme in deinem Rhythmus, wie es für dich gut und richtig ist. Atme bewusst und lass deinen Atem weich fließen, sanft und ruhig. Lass deinen Atem deinen Körper, dein Sein liebkosen. das Atmen ist keine Arbeit, die du tust. Es ist Vergnügen, Zärtlichkeit, Liebe. Denn mit dem Atem nimmst du die Liebe der Geistigen Welt in dich auf, nimmst du das Licht in dich auf, nimmst du die liebevollen, heilenden, transformierenden Energien in dich auf. 

So atme weich und zart und ruhig und lass dich dabei immer tiefer hinein sinken in die liebevollen, heilenden Energien, die ich zu dir sende. Lass diesen weichen Atem in alle Regionen deines Körpers fließen.  --  Lass den Atem deinen Körper, jeden Teil deines Körpers von innen streicheln  --   und streichle so nicht nur die physischen Teile deines Körpers, sondern streichle auch deine Gefühle und Emotionen. Lass alles berühren, alles was du bist, lass berühren von diesem weichen, liebevollen, zarten Atem, der getränkt ist mit heilenden Energien, mit transformierenden Energien. Und so atme noch ein paar Mal ruhig ein und aus  -  und lass dich dabei immer tiefer sinken, in die Ruhe hinein, in die Leibe hinein, in dich selbst hinein. 

Und so verstärkt sich der Fluss der heilenden, transformierenden Energien immer mehr  --  und wenn du dann bereit bist, dann kannst du, ganz in Ruhe und in Liebe, für dich selbst alle deine Emotionen benennen, aussprechen, die dir nicht dienlich sind, die du gerne zur Transformation freigeben möchtest. 

Formuliere einfach alles ganz in Ruhe und vergiss nicht die Liebe dabei. Formuliere alles, alle Emotionen, die dich stören, die dich hindern, die dich leiden lassen. Und in dem Maße, wie du alles formulierst, was du transformieren möchtest, werden meine Energien zu dir fließen und diesen Job übernehmen. Du musst nichts weiter tun, außer formulieren und in Liebe die Emotionen gehen lassen. 
Alles andere übernehme ich für dich. 

Und dafür gebe ich dir jetzt einige Minuten Zeit, so dass du ganz in Ruhe, eins nach dem anderen deine dich hindernden Emotionen formulieren und freigeben kannst.

Nimm dir Zeit, niemand treibt dich und lass es einfach geschehen. . . . .

. . . . . . 
Du machst das ganz wunderbar  -  -  und so kommen wir für heute zum Ende der Transformation.

Du kannst jederzeit dieses Channeling wieder anhören und weitere Emotionen freigeben oder auch während der Wiedergabe einfach anhalten, bis du so weit bist. Meine Energien werden fließen und dich bis zum Schluss unterstützen.

So nimm einen tiefen Atemzug jetzt. Achte und ehre dich für das, was du freigegeben hast, für das kleine Stück mehr Leichtigkeit, mehr Freiheit, das du jetzt spüren kannst. Und anerkenne das. Und wenn es noch so wenig ist. Es ist ein Schritt, den du getan hast. Und dafür darfst du dich schätzen und lieben. 

Du musst nicht alles auf einmal schaffen. Dafür lebst du auf der Erde in der Materie, wo alles langsam geht. Deshalb bist du dort, um jede Entwicklung Schritt für Schritt zu durchlaufen. So gestehe dir das auch zu. 

Keiner treibt dich – außer dir selbst. 
Keiner urteilt über dich. 
Keiner bewertet deine Erfolge – außer dir selbst.

Wir lieben dich   -  jederzeit  -  so wie du bist  -  und am meisten lieben wir dich, wenn du selbst dich unausstehlich findest.

So sei liebevoll mit dir und liebe dich, wie wir es auch tun.

A ni o’heved o’drach  -  meine geliebten Freunde.

ICH BIN SHIVA.

AN‘ANASHA

